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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 

Kommunale Koordinierung der Ausbildungssituation 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.16.1718 - 
 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert einen „Runden Tisch“ zur Ausbildungssituation in Kassel mit 
folgenden Schwerpunkten einzurichten 

- Bestandsaufnahme der in Kassel bereits durchgeführten Maßnahmen zur 
Verbesserung der Ausbildungssituation 

- Steigerung der Anzahl von Ausbildungsverträgen  
- Maßnahmen zur Steigerung der  Attraktivität beruflicher Ausbildung in gering 

nachgefragten Ausbildungsberufen entwickeln 
- Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung der Ausbildungsreife für 

Jugendliche im schulischen – und außerschulischen Bereich 
Folgender Teilnehmerkreis soll hierzu mindestens eingeladen werden: 

- VertreterInnen der AFK und der Arbeitsagentur 
- VertreterInnen der Gewerkschaften 
- VertreterInnen der Arbeitgeberverbände 
- VertreterInnen der Stadt Kassel  
- VertreterInnen der Kammern 
- VertreterInnen des Staatlichen Schulamtes der Stadt und des Landkreises Kassel 

des Kasseler Übergangsmanagements sowie VertreterInnen von Jafka 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: FDP 
Enthaltung: CDU, Stadtverordneter Häfner 
den  

Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 
Kommunale Koordinierung der Ausbildungssituation, 101.16.1718, wird 
zugestimmt. 

 



 
 

 
Beschluss der 44. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 31.05.2010 Seite 2 

 
 Änderungsantrag der CDU-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von SPD und B90/Grüne wird wie folgt geändert: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, das Übergangsmanagement an allen relevanten 
Schulen anzusiedeln mit den zusätzlichen Schwerpunkten: 
-  Bestandsaufnahme der in Kassel bereits durchgeführten Maßnahmen zur 
   Verbesserung der Ausbildungssituation 
-  Steigerung der Anzahl von Ausbildungsverträgen 
-  Maßnahmen zur Steigerung der  Attraktivität beruflicher Ausbildung in gering 
   nachgefragten Ausbildungsberufen entwickeln 
-  Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung der Ausbildungsreife für 
  Jugendliche im schulischen – und außerschulischen Bereich 
-  Zusammenarbeit mit dem erweiterten Übergangsmanagement 
Folgender Teilnehmerkreis soll hierzu mindestens eingeladen werden: 
-  VertreterInnen der AFK und der Arbeitsagentur 
-  VertreterInnen der Gewerkschaften 
-  VertreterInnen der Arbeitgeberverbände 
-  VertreterInnen der Stadt Kassel 
-  VertreterInnen der Kammern 
-  VertreterInnen des Staatlichen Schulamtes der Stadt und des Landkreises 
   Kassel des Kasseler Übergangsmanagements sowie VertreterInnen von Jafka 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
der SPD und B90/Grüne betr. Kommunale Koordinierung der Ausbildungssituation, 
101.16.1718, wird abgelehnt. 
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